
Strände

11 Nach dem Winter
schlaf erwacht Dä-

nemark richtig zum Leben. 
Die 7314 km lange Küste 
des Landes und die 406 
Inseln verführen zu Frei-
luftaktivitäten und sorgen 
für eine Extradosis Vita-
min D. Die Wassertempe-
raturen können zwar etwas 
ungemütlich sein, aber 
lange Sandstrände wie der 
in Dueodde (S. 159; Ab
bildung rechts) auf Born- 
holm, in Marielyst (S. 147) 
auf Falster oder im jütlän-
dischen Skagen (S. 277) 
erfüllen den Traum vom 
Strandurlaub. Die Strände 
entlang der Westküste 
Jütlands wie in Hvide San-
de und Klitmøller bieten 
ausgezeichnete Winde.
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Kronborg Slot

12 Etwas ist faul im Staate Dänemark? 
Nicht in diesem Schloss (S. 99; 

Abbildung unten links) in Helsingør, das 
Shakespeare als Schauplatz seines Ham-
let berühmt machte. Kronborg war ein 
prachtvolles Zollhaus, das von Schiffen, 
die durch den schmalen Øresund zwischen 
Dänemark und Schweden fuhren, über 
400 Jahre lang Zölle verlangte. Dass Ham-
let eine fiktive Gestalt ist, hält Legionen 
von Besuchern nicht davon ab herzukom-
men. Während des herrlichen Shakes
peare-Festivals (S. 104) im Sommer wird 
das Stück aufgeführt.

Skagen

13 Skagen (S. 277) ist ein entzü- 
ckender Ort, anregend und  

schön zugleich. Er liegt an der Nord- 
spitze des Landes und lockt jeden Som-
mer unglaublich viele Dänen an. Der Ort  
ist dann zwar rappelvoll, aber das stört 
nicht. Ende des 19. Jhs. strömten Künstler 
hierher, die von der Wirkung des strahlen-
den Lichts auf die raue Landschaft hin- 
gerissen waren. Heute erfreuen sich Ur-
lauber an den Werken der Skagen-Maler, 
tanken das helle Licht, genießen Fisch  
und Meeresfrüchte und faulenzen an den 
schönen Sandstränden.
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Musikfestivals im Sommer

14 Es gibt eine lange Liste mit Som-
merfestivals, von Folk in Tønder bis 

Riverboat-Jazz im Seenhochland um Silke-
borg. Die Hauptstadt swingt beim Copen-
hagen Jazz Festival (S. 67) ebenso wie zu 
elektronischen Beats beim Strøm Festival. 
Das NorthSide Festival (S. 251) bringt 
Musik in die Straßen von Aarhus, das Tin-
derbox (S. 177) macht dasselbe in Odense. 
Meistbesucht sind die Festivals außerhalb 
der Städte: In Roskilde rockt das größte 
Musikfestival Skandinaviens (S. 119; siehe 
Abbildung) und Skanderborg veranstaltet 
am See das hübsche Smukfest (S. 251).

Moorleichen

15 Dänemark strotzt vor Relikten aus 
seiner illustren Vergangenheit. Die 

Stars der frühen Eisenzeit sind die Leichen 
zweier Männer, die etwa 300 v. Chr. lebten 
und nach 2000 Jahren aus dem Moor aus-
gegraben wurden. Sie sind nicht nur ein 
Berührungspunkt mit der Frühzeit, son-
dern sorgten auch für Spekulationen wie 
in einem Krimi: Waren sie Menschenopfer, 
hingerichtete Gefangene oder wurden sie 
ermordert? Der Tollund-Mann (S. 239) 
befindet sich im idyllischen Silkeborg, der 
Grauballe-Mann (S. 250; siehe Abbildung) 
im Moesgaard Museum in Aarhus.
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#

#

#

#

#

Warme Sommer, kühle Winter
Milde Sommer, kalte Winter

Aalborg
REISEZEIT 
Mai–Sept.

Aarhus
REISEZEIT 
ganzjährig

Odense
REISEZEIT 
Mai–Sept.

Kopenhagen
REISEZEIT 
ganzjährig

Bornholm
REISEZEIT

Juni–Mitte Sept.

Gut zu wissen
Siehe auch Praktische Informationen (S. 315)

Währung
Dänische Krone  
(DKK oder Kr)

Sprache
Dänisch

Geld
Geldautomaten sind 
weit verbreitet, Kredit­
karten werden fast 
überall akzeptiert.

Handys
Der Empfang ist 
flächendeckend. 
Für Reisende von 
außerhalb der EU ist 
ein GSM-fähiges Handy 
praktisch; dänische 
SIM-Karten sind leicht 
zu bekommen.

Zeit
Mitteleuropäische 
Zeit; es gibt auch eine 
Sommerzeit

Reisezeit

Hochsaison 
(Mitte Juni–Mitte 
Aug.)

¨¨ Viele Konzerte 
und Festivals, volles 
Programm in Erleb­
nisparks

¨¨ Volle Camping­
plätze, Strände, 
Sehenswürdigkeiten 
und Verkehrsmittel

¨¨ Hohe Übernach­
tungspreise

Zwischen­
saison (Mai–
Mitte Juni, Mitte 
Aug.–Sept.)

¨¨ Das Wetter ist 
meist mild, es sind 
weniger Touristen 
unterwegs

¨¨ Im Frühling blüht 
es überall, einige Fes­
tivals finden statt

¨¨ Im Herbst färbt 
sich das Land golden, 
die Abende sind 
gemütlich

Nebensaison 
(Okt.–April)

¨¨ Kühl und nass 
mit kurzen Tagen, 
aber dafür ist hygge 
(Gemütlichkeit) 
angesagt

¨¨ Weihnachtsbe­
leuchtung, Eisbahnen 
und gløgg (Glühwein)

¨¨ Eingeschränkte 
Öffnungszeiten, 
manche Attraktionen 
sind geschlossen
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Nützliche 
Websites
Visit Denmark (www.visit 
denmark.de) Praktische Infos  
und gute Reisetipps

Visit Copenhagen (www.
visitcopenhagen.com) Alle 
Highlights der Hauptstadt.

Rejseplanen (www.rejseplanen.
dk) Prima Reiseplaner

Denmark.dk (www.denmark.
dk) Sehr informativ zu vielen 
Themen

Lonely Planet (www.lonely 
planet.com/denmark) Info, 
Hotelbuchung, Foren usw.

Wichtige 
Telefonnummern
Es gibt keine Ortsvorwahl in 
Dänemark.

Landesvorwahl %45

Internationaler 
Zugangscode

%00

Notfall (Polizei, 
Feuerwehr, 
Krankenwagen)

%112

Telefonauskunft 
örtlich

%118

Telefonauskunft 
international

%113

Wechselkurse
Eurozone 1 € 7,44 Kr

Schweiz 1 SFr 6,41 Kr

Aktuelle Wechselkurse siehe 
www.xe.com.

Tagesbudget
Budget:  
unter 800 Kr

¨¨ Dormbett: 150–300 Kr

¨¨ DZ im Budgethotel: 500–
700 Kr

¨¨ Imbiss: unter 125 Kr

¨¨ Leihrad: kostenlos oder 
100 Kr pro Tag

¨¨ 24-Std.-City-Pass für öffent­
liche Verkehrsmittel in Kopen­
hagen: 80 Kr

Mittelklasse: 
800–1500 Kr

¨¨ DZ im Mittelklassehotel: 
700–1500 Kr

¨¨ 3-Gänge-Menü im Restau­
rant: 300–400 Kr

¨¨ Zugfahrt Aarhus–Kopen­
hagen: 388 Kr

¨¨ Museumseintritt: 50–120 Kr

¨¨ Eintritt zu großen Sehens­
würdigkeiten: 120–380 Kr

Spitzenklasse:  
über 1500 Kr

¨¨ DZ im Luxushotel: ab 
1500 Kr

¨¨ Hauptgericht im Spitzen­
restaurant: ab 250 Kr

¨¨ Leihwagen: ca. 600 Kr 
pro Tag

Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten ändern sich 
teils je nach Saison.

Banken Mo–Fr 10–16 Uhr

Bars & Clubs 16–24, Fr & Sa 
bis 2 Uhr oder länger (Clubs am 
Wochenende teils bis 5 Uhr)

Cafés 8–17 Uhr oder bis 
Mitternacht

Geschäfte Mo–Fr 10–18, Sa bis 
16 Uhr, einige größere Geschäfte 
auch So

Restaurants 12–22 Uhr (am 
Wochenende evtl. ab früher zum 
Brunch)

Ankunft in  
Dänemark
Vom Internationalen Flug­
hafen Kopenhagen (www.
cph.dk):

Zug Alle 10 Minuten (36 Kr, 
12 Min.) zum Hauptbahnhof 
Kopenhagen.

Taxi Rund 20 Minuten ins Stadt­
zentrum, 250–300 Kr.

Metro Linie M2 fährt rund um 
die Uhr vom Flughafen (Station 
Lufthavnen) in Stadtteile wie 
Christianshavn, Nørreport und 
Frederiksberg, aber nicht zum 
Hauptbahnhof.

Unterwegs vor Ort
Die öffentlichen Transport­
mittel in Dänemark sind gut 
organisiert und umfassend. 
Beste Informationsquelle ist  
die Reiseplanungs-Website  
www.rejseplanen.dk (auch als  
App fürs Handy).

Zug Schnell, vernünftige Preise, 
umfassendes Netz und häufige 
Abfahrten – gewöhnlich die 
beste Wahl für Fahrten von 
Stadt zu Stadt.

Auto Stille Straßen, wenige 
Mautstrecken und gewöhnlich 
einfache Parkplatzsuche 
machen Dänemark zu einem 
guten Ziel für Autoreisen.

Fahrrad Ausgedehnte Radwege 
verbinden die Städte und 
Dörfer im Land. Fahrradverleih 
in fast jeder Stadt.

Bus Alle größeren Städte 
haben örtliche und regionale 
Buslinien. Fernbusse sind etwas 
langsamer als Züge, aber oft 
billiger.

Fähren Quasi alle bewohnten 
Inseln Dänemarks, zu denen 
es keine Brücken gibt, sind mit 
Fähren erreichbar.

Mehr Infos zu 
Unterwegs vor Ort 
s. S. 325
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